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Liebe Bürger*innen des Landkreises Landshut,

wir stehen vor großen gesellschaftlichen Aufgaben. 
Es gilt unsere Lebensgrundlagen zu erhalten, 
unsere Demokratie und offene Gesellschaft zu 
schützen sowie für ein solidarisches, gerechtes 
Zusammenleben aller Generationen zu streiten.  
Wir GRÜNE sind überzeugt, dass der Landkreis 
Landshut genau der richtige Ort ist, um diese  
Dinge anzupacken.

Deshalb stellen wir Ihnen hier unser GRÜNES 
Konzept für den Landkreis Landshut vor, mit dem 
wir den Landkreis sozialer, ökologischer und 
solidarischer machen wollen. Dabei ist für uns klar: 
Viele Themen erfordern Zusammenarbeit; mit  
dem Bezirk, den Nachbarlandkreisen und der  
Stadt Landshut.

Wir wollen den Landkreis gestalten. Und das  
können wir am besten, mit einem GRÜNEN Landrat 
Martin Schachtl und einer starken GRÜNEN 
Fraktion im Kreistag. Dafür brauchen wir Ihre 
Unterstützung und Ihre Stimme.  Am 15. März 
GRÜN wählen – Für echten Klimaschutz und einen 
weltoffenen Landkreis. 

Martin Schachtl 		  Jasmin Beinlich
Landratskandidat		  Spitzenkandidatin
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1
PLATZ 2

LANDRATSKANDIDAT
JASMIN
BEINLICH
Studentin

Vilsheim

„Ich möchte den jungen 
Menschen des Landkreises 
eine Stimme geben, aktiv für 
ihre Anliegen einstehen und 
beweisen, dass man auch als 
junge Frau politisch etwas 
bewegen kann. Ich mache 
mich für eine Zukunft stark, 
in der niemand aufgrund des 
Geschlechts, der Herkunft 
oder einer Behinderung 
ausgeschlossen wird und in der 
das Klima sowie unsere Natur 
konsequent geschützt werden.“

MARTIN 
SCHACHTL
Ingenieur

Buch am Erlbach

„Der Mensch ist Teil der Natur, 
ohne die Natur können wir nicht 
leben. Es ist unsere Aufgabe, 
unsere Lebensgrundlagen 
zu schützen – für uns, unsere 
Kinder und Enkelkinder. Ich 
werde mich dafür einsetzen, 
dass wir für unseren Landkreis 
in Zusammenarbeit mit den 
Gemeinden, dem Gewerbe und 
unseren Bürger*innen einen 
Entwicklungsplan ausarbeiten, 
der auf diesem Grundsatz be-
ruht. Das Wohl aller steht für 
mich im Mittelpunkt.“
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3 4 5

CAMERON 
SIMOLEIT
Altfraunhofen

MARLENE 
SCHÖNBERGER
Adlkofen

PETRA 
SEIFERT
Altdorf

9 10 11

ANDREAS
OSTERMAIER
Buch am Erlbach

MICHAELA
FEß
Vilsbiburg

RENATE 
VAN VÜGT
Eching

HEINER 
NAGELSCHMITZ
Altdorf

6 7 8

ANGELIKA 
STUMPF
Vilsbiburg

HANS 
FORSTNER
Eching
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EMIL  
KÜHN
Altdorf 

HELGA  
KINDSMÜLLER
Obersüßbach 

12

JOHANNES  
HUNGER
Kumhausen 

13 14

SABINE  
SCHÖNBERGER
Adlkofen 

SEPP 
FLECK
Kumhausen 

MELANIE  
KÜHN
Altdorf

27 28 29

HILDEGARD 
SCHRÖDER-
SCHÖNBERGER
Adlkofen

GISELA  
FLOEGEL
Vilsbiburg

FRANZ  
HELD
Altfraunhofen

15 16 17

ROBERT  
MORA 
Pfeffenhausen

SUSANNE  
GELDNER
Ergoldsbach

ELMAR  
WEBER 
Altdorf 

18 19 20

BARBARA  
PLEINTINGER
Neufahrn

FRANK  
STEINBERGER
Kumhausen 

URSULA  
BONENGEL
Gerzen

21 22 23

GÜNTHER  
SANDMEYER
Bodenkirchen

IRIS  
ASANGER 
Vilsbiburg

WOLFGANG 
SCHWIMMER
Vilsbiburg

24 25 26
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FRANZ  
SIGL
Kumhausen

30 MARIA  
GOLSCH-WEBER
Altdorf

DOMINIK  
HEINEMANN
Ergoldsbach

31 32

KARIN  
WILKE
Vilsbiburg 

TOBIAS  
POKORNY
Neufahrn

STEFANIE  
WAGNER
Adlkofen

33 34 35

CLAUDIA  
SANDMEYER
Bodenkirchen 

SIEGFRIED 
PSCHIBUL-
MARKGRAF
Kumhausen

MARTIN  
SEEANNER
Neufahrn

MARTIN  
MEZGER
Essenbach

EVA  
REINTKE
Aham

LISA  
STEINBICHLER
Adlkofen

39

36 38

40 41

37

PASCAL  
SINOCK
Adlkofen

PAULA  
AMMER
Vilsbiburg

KONRAD  
HEILMEIER
Buch am Erlbach

ALEX  
KROPP
Adlkofen

ANGELIKA 
REICHMANN
Velden

42

45

48

46

49

ULI  
FLECK
Kumhausen

ALOIS  
STRASSER
Adlkofen

ALEXANDRA  
ELLEKE
Eching

STEFAN  
HAUSMANN
Velden

43 44

47

50

FRANZISKA  
WIESBECK
Bruckberg

GERNOT  
HÄUBLEIN
Altfraunhofen

ELFRIEDE  
WIESMEIER
Kumhausen

51 52 53
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ROMEO  
HALL
Gerzen

GABI  
LORENZ
Kumhausen

KERSTIN  
POKORNY
Bodenkirchen

KARL  
MEYER
Geisenhausen

BIRGIT  
JOHN 
Adlkofen

SILKE  
SCHOLZ
Wurmsham

GERHARD DR. 
BARTH
Kumhausen

WERNER  
MEILINGER
Altdorf

ERNST-GEORG 
EICHNER
Velden

ANITA  
BARNERSSOI
Vilsbiburg

ANDREA  
MEYER
Adlkofen

60

63

69

66

61 62

68

64

70

65

67

ROBERT  
BERINGER
Adlkofen

PIA  
LIPFERT
Aham

HERWIG  
SOLF
Geisenhausen

54

MIRIAM  
ANGSTENBERGER
Eching

CHRISTIAN  
KOCH
Ergoldsbach

SOPHIA  
HOLZMANN
Ergolding

55 56

57 58 59
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LEBEN
LASSEN

9



NATURSCHUTZ

KLIMA- UND ARTEN-
SCHUTZ BEGINNT  
VOR ORT!

Mit uns GRÜNEN gibt es echten Klimaschutz: Wir 
kämpfen für den Erhalt unserer Lebensgrundlagen. 
Dafür müssen Bund, Länder und Kommunen an 
einem Strang ziehen. Mit effektiven Klimaschutz-
maßnahmen machen wir den Landkreis Landshut 
zum Vorbild für die Kommunen. 

WIR GRÜNE SETZEN UNS EIN FÜR 
•	 den klimaneutralen Betrieb aller Behörden und Einrichtungen des 

Landkreises

•	 die Überprüfung aller politischen Entscheidungen bezüglich ihrer 
Auswirkungen auf das Klima sowie den Umwelt- und Naturschutz

•	 die Erstellung eines flächenschonenden Entwicklungsplans für 
den Landkreis

•	 den Erhalt der Trinkwasserqualität, zum Beispiel durch Stärkung 
der Wasserzweckverbände

•	 die Stärkung nachhaltiger regionaler Kreisläufe, etwa bei land-
wirtschaftlichen Erzeugnissen

•	 biologische und regionale Verpflegung in den Behörden und Ein-
richtungen des Landkreises
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•	 die Neuschaffung von Stellen für die Umsetzung von Klima-,  
Umwelt- und Artenschutzprogrammen in interkommunaler  
Zusammenarbeit

•	 nachhaltiges Bauen als Baustandard

•	 Diensträder und ein Elektro-Fuhrpark für das Landratsamt 
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DIVERSITÄT

DER LANDKREIS IST 
BUNT UND VIELFÄLTIG – 
UND DAS IST GUT SO!

Unser Landkreis ist bunt, international und vielfältig. 
Hier leben Menschen mit verschiedenen Hinter-
gründen und sexuellen Orientierungen und das ist 
gut so. Wir Grüne stehen ganz klar für Demokratie 
und eine offene, solidarische Gesellschaft. Wir wen-
den uns gegen jede Form von Rassismus und Men-
schenfeindlichkeit und machen den Landkreis zum 
sicheren Hafen für alle Menschen.
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Fotograf: Thom
as Range

WIR GRÜNE SETZEN UNS EIN FÜR
•	 eine menschenwürdige Unterbringung von Geflüchteten in der 

Mitte der Gesellschaft

•	 die Unterstützung von Geflüchteten bei der Arbeits- und  
Ausbildungssuche, zum Beispiel durch die Schaffung einer  
Koordinationsstelle im Landratsamt

•	 die Einrichtung einer Beratungsstelle für LGBTI* und queere 
Jugendliche im Landkreis

•	 die Förderung von Projekten der demokratischen Bildung,  
z. B. im Rahmen des Kreisjugendrings sowie die Ausrufung eines 
Wettbewerbs für Demokratie

•	 die Schaffung einer Integrationsstelle im Landratsamt sowie  
von sozialen und psychologischen Beratungsmöglichkeiten für 
Geflüchtete

•	 die Einrichtung eines runden Tisches gegen Rassismus 

•	 die Etablierung eines Migrationsbeirats im Landkreis
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VERKEHR

MOBILITÄT NEU  
GESTALTEN! 

Wir brauchen eine neue Form der Mobilität:  
Eine, die uns klimaschonend, sicher und bezahlbar 
überall hinbringt. Durch ein vernetztes System von 
günstigen und gut getakteten Linienbussen, Ruf-
bussen, Ridesharing, Leihrädern und E-Carsharing 
machen wir Menschen auch auf dem Land unabhän-
gig vom eigenen Auto. Wir verbinden Kommunen 
und schaffen durch mehr Mobilität gesellschaftliche 
Teilhabe auch für finanziell schwächer gestellte und 
junge Menschen. 
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WIR GRÜNE SETZEN UNS EIN FÜR
•	 eine verlässliche Anbindung aller Dörfer mindestens im Stunden-

takt von fünf Uhr früh bis Mitternacht

•	 eine Herabsetzung der Ticketpreise im öffentlichen Nahverkehr 

•	 die kostenlose Benutzung des öffentlichen Nahverkehrs für Kinder 
und Jugendliche sowie für Schüler*innen, Azubis und Studierende

•	 einen barrierefreien öffentlichen Nahverkehr

•	 den sofortigen Ausbau des Landshuter Verkehrsverbundes als 
Mobilitätsraum für Stadt und Land

•	 den Ausbau sicherer Fuß- und Radwege

•	 einen Diskobus, der am Wochenende Nachtschwärmer*innen 
sicher nach Hause bringt
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SOZIAL UND GERECHT!

EIN LANDKREIS  
FÜR ALLE!

Wir möchten, dass sich alle Menschen, die im Land-
kreis zu Hause sind, auf politischer Ebene reprä-
sentiert fühlen: egal welches Geschlecht sie haben, 
wie alt sie sind, woher sie kommen oder ob sie eine 
Behinderung haben. Alle sollen sich hier wohlfühlen 
und gut leben können.
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Wir machen sichtbar: Die Hälfte der Einwohner*in-
nen des Landkreises sind Frauen und ihnen steht 
auch die Hälfte der Macht zu. Und auch für junge 
Menschen – etwa ein Drittel der Menschen im  
Landkreis sind unter 30 – soll es attraktiv sein,  
hier zu leben.

WIR GRÜNE SETZEN UNS EIN FÜR
•	 einen sofortigen Ausbau der Plätze in Frauenhäusern sowie die 

Erweiterung von Hilfs- und Beratungsangeboten für die Opfer von 
häuslicher Gewalt

•	 eine Ausweitung der Kompetenzen der Gleichstellungsbeauftrag-
ten des Landkreises 

•	 eine hochwertige Gesundheitsversorgung im Landkreis Landshut

•	 Jugendtreffs und kommunale Jugendpfleger*innen in allen Kom-
munen des Landkreises

•	 die Vergabe von öffentlichen Aufträgen  nach strengen Kriterien: 
tarifgebunden, fair, klimafreundlich

•	 die Einberufung eines Frauenplenums im Landkreis 

•	 die Einrichtung eines Behindertenbeirats im Landkreis

•	 die Einrichtung eines Jugendparlaments mit Antragsrecht

•	 die Einrichtung eines Seniorenbeirats mit Antragsrecht

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN / KOMMUNALWAHL 17



Im Stadtrat, Kreistag und Gemeinderat 
werden die Weichen für echte Gleich-
stellung, ein soziales Miteinander und 
eine nachhaltige Kommune gestellt. 
In ganz Bayern treten junge Menschen 
mit grünen Ideen an, um die Zukunft 
ihres Ortes in die Hand zu nehmen. 
Denn Einmischen ist das beste Mittel, 
etwas zu bewegen! 

Wir sind Jasmin (Listenplatz 1), 
Cameron (Listenplatz 4) und Johannes 
(Listenplatz 14) und möchten uns 
für eine zukunftsorientierte Politik 
für den Landkreis Landshut stark 
machen. Dabei ist es uns wichtig, auch 
die Anliegen der ländlichen Jugend in 
den Kreistag zu bringen. Wir haben 
Bock, hier mitzugestalten – und dafür 
braucht es eure Unterstützung! 

Doch Kommunalpolitik passiert nicht 
nur im Parlament – sie passiert auch 
auf der Straße.

Weltändern fängt direkt vor deiner 
Haustür an. Bock auf Veränderung? 
Mach mit und setze dich mit uns für 
das ein, das dir wichtig ist! 

Informationen zur Grünen Jugend 
Landshut und wie du dich beteiligen 
kannst findest du auf Facebook, 
Instagram (@gj.landshut) oder unter 
gj-bayern.de. Wir freuen uns auf dich!

KÄMPF MIT UNS FÜR EINE
KÄMPF MIT UNS FÜR EINE

BESSERE ZUKUNFT!

Jasmin, Platz 1
Cameron, Platz 4

Johannes, Platz 14

Landshut



Johannes, Platz 14



SO GEHT´S

MIT DIESEM 

KREUZ 

MACHST 

DU ALLES 

RICHTIG

BRIEFWAHL? SO GEHT’S!

AM 15. MÄRZ IST
KOMMUNALWAHL
SO GEHT’S

Bei den Kommunalwahlen in 
Bayern kann die Wähler*in ihre 
Stimmen kreuz und quer über 
den Stimmzettel verteilen und 
Kandidaten auf mehreren Listen 
ankreuzen (panaschieren). 
Dabei kann sie einzelnen Bewer-
ber*innen bis zu drei Stimmen 
geben (kumulieren). 

Aber Vorsicht: Wer den 
Überblick verliert und zu viele 
Stimmen abgibt, dessen Stimm-
zettel wird ungültig. Wem das zu 
viel Aufwand ist, der kann auch 
einfach die Liste einer Partei 
ankreuzen. Die Stimmen werden 
dann in der angeführten Reihen-
folge verteilt. 

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
Kreisverband Landshut Land
Rosenweg 12
84036 Kumhausen
www.gruene-landshut.de

/DieGrunenLandshutLand
@gruene_landshut_land

Briefwahlantrag (kommt mit der 
Wahlberechtigung) ausgefüllt 
und unterschrieben ans Wahl-
amt senden oder online oder 
persönlich im Wahlamt beantra-
gen. Ein Telefonanruf reicht da-
für nicht aus! Wählen, Ausfüllen 
und auf jeden Fall darauf achten, 
den Wahlschein rechtzeitig 
abzusenden: Nur Briefe, die 
bis 18 Uhr am Wahltag im Amt 
eingehen, werden ausgezählt.

Unser komplettes Wahlprogramm 

finden Sie auf unserer Homepage!


